
Das Abschlusszertifikat des Allgemeinen Promotionskollegs 

Leistungsvoraussetzungen und Punktestand:  

Das Programm 

Das Allgemeine Promotionskolleg (APK) der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
bietet eine Vielzahl an deutsch- und englischsprachigen Kursen zusammen, die sich 
inhaltlich vier Themenfeldern zuordnen lassen. 

Themenfeld Wissenschaftliches Arbeiten (A) vertieft Kompetenzen, die für die Vermitt-
lung und Präsentation von Forschungsergebnissen erforderlich sind, z. B. im  
Rahmen eines Vortrags oder eines wissenschaftlichen Artikels. 

Themenfeld Managementkompetenzen (B) vermittelt und fördert Kenntnisse und 

Kompetenzen, die für Führungsaufgaben erforderlich sind (Projektmanagement, Kom-

munikation, Konflikte, Führung).  

Themenfeld Karriereplanung und Berufseinstieg (C) macht verschiedene Karrieremög-
lichkeiten transparent und unterstützt die Promovierenden dabei, ihr berufliches Profil 
im Hinblick auf ihre Karrierepräferenzen kritisch zu prüfen. Darüber hinaus werden 
zentrale Kenntnisse für einen erfolgreichen Start in die Postdoc-Phase vermittelt. 

D - Beratung und Austausch umfasst Formate zur gegenseitigen Beratung der Promovie-
renden untereinander bei promotions- bzw. berufsrelevanten Fragen. 

Themenfeld A Themenfeld B Themenfeld C Themenfeld D 

    

    

    

    

   
 

 

Das Abschlusszertifikat  

Für den Zertifikaterwerb müssen insgesamt 10 Kreditpunkte erworben werden, die sich 
wie folgt auf die Themenfelder A-C aufteilen:  

Themenfeld A: 5 Kreditpunkte 
Themenfeld B: 3 Kreditpunkte  
Themenfeld C: 2 Kreditpunkte 

Ein Kreditpunkt entspricht einem Arbeitsaufwand von 30 Stunden.  

Folgende Basiskurse sind verpflichtend für das Zertifikat vorgegeben:  

A 4-1 Gekonnt präsentieren oder  
A 4-2 Presenting in English 

A 3-1 Schreibwerkstatt für Promovierende oder  
A 3-2 Academic Writing in English 

B 1-1 Projektmanagement oder  
B 1-2 Project Management 

Darüber hinaus gibt es keine inhaltlichen Vorgaben: Die Promovierenden können aus dem 
jeweils aktuellen Kursangebot jene Veranstaltungen auswählen, die ihrem individuellen 
Weiterbildungsbedarf entsprechen.  

Besuchte Veranstaltungen 


